
 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

liebe Freunde von ProGreyhound e.V., 

nun ist seit dem letzten Newsletter ein 

ganzes Jahr ins Land gegangen, in dem 

sich viel ereignet hat. Wir haben viel 

Erfreuliches erlebt, das uns das Herz hat 

aufgehen lassen. Doch wir mussten auch 

mit traurigen Tatsachen lernen umzugehen, 

was uns sehr getroffen und auch 

nachdenklich gestimmt hat. Doch bei allen 

Geschehnissen in diesem Jahr ist eins 

geblieben, die Liebe zu den Greyhounds 

und der unbedingte Wille ihnen auch 

weiterhin zu helfen. 

 

 

 

Völlig unerwartet ist im Mai dieses Jahres 

der Ehemann unserer damaligen ersten 

Vorsitzenden verstorben. Dieser 

unglaubliche Verlust führte dazu, dass 

Frau Adomait sich für unabsehbare Zeit 

aus der Vereinsarbeit zurückzog, um ihr 

Leben neu zu ordnen und den Tod ihres 

Mannes verarbeiten zu können. 

Damit einher ging ein Umzug in eine neue 

Wohnung, da sie den gemeinsamen großen 

Bungalow nicht mehr halten konnte. 

Auch der Verein, ProGreyhound e.V., 

bekam diese Veränderungen zu spüren. 

Zum einen musste die Vereinsarbeit, 

welche Frau Adomait bis dahin erledigt 

hatte, auf die anderen Mitglieder neu 

verteilt werden. Zum anderen musste, 

durch den Wohnungswechsel bedingt, der 

Shelter aufgegeben werden. Das bedeutete 

für ProGreyhound e.V. ebenfalls ein 

Neuanfang, denn nun konnten die Greys 

aus Irland nicht kostengünstig 

untergebracht werden. 

Zum heutigen Zeitpunkt können wir sagen, 

dass der Verein diesen Umbruch, mit dem 

Blick auf die Hilfe für die Greyhounds in 

Irland, überstanden hat. Wir freuen uns, 

dass Frau Adomait sich wieder im Verein 

zurück gemeldet hat und mit kleineren 

Aufgaben das Team unterstützen kann. 

 

 

 

 



 

 

 

Durch den Verlust unseres Shelters sind 

wir nun für die Unterbringung der 

geretteten Greys auf die Unterstützung 

tierlieber Menschen angewiesen. Wir 

benötigen Pflegestellen mit 

Greyhoundverstand, die unseren 

Schützlingen eine vorübergehende Bleibe 

anbieten, bis sich ein Sofaplätzchen 

gefunden hat. Sollten Sie zu diesen 

Menschen gehören, so melden Sie sich 

bitte bei info@progreyhound.de oder bei 

einer der Kontaktadressen auf unserer 

Homepage www.progreyhound.de. 

 

 

Sollten Sie nicht die Möglichkeit haben 

einen Grey bei sich aufzunehmen, so 

besteht noch die Möglichkeit den Tieren zu 

helfen, indem Sie mit einer Spende die 

Unterbringung in einer Tierpension 

mitfinanzieren. Wir sind für jede Hilfe 

dankbar, retten Sie damit doch das Leben 

dieser wunderbaren Geschöpfe. Bitte 

fassen Sie sich ein Herz und helfen Sie den 

irischen Greyhounds. Helfen Sie uns sie 

vor dem Tod im Dogpound zu bewahren. 

 

 

 

Neben all den traurigen und schlimmen 

Nachrichten gab es in diesem Jahr aber, für 

uns PGler sicher das Highlight des Jahres, 

den Glücksgriff für Jayden. 

 



 

 

 

 

Nach fast eineinhalb Jahren im Shelter und 

auf liebevollen Pflegestellen ist es dem 

blauen Jungen gelungen das Herz einer 

jungen Frau zu erobern. Jayden hat das 

große Los gezogen und wieder 

bewahrheitet sich das Sprichwort: „Was 

lange währt, wird endlich gut.“ Wir 

wünschen Jayden und seinem Frauchen 

alles erdenklich Liebe und ein langes 

gemeinsames und glückliches Leben. 

 

Im laufenden Jahr konnten wir bisher 22 

Greyhounds zu Greys liebenden Menschen 

vermitteln und ihnen so zu einem eigenen 

Sofa verhelfen. Darüber freuen wir uns 

sehr und hoffen, dass noch bis zum Ende 

des Jahres einige weitere Hunde ein 

Zuhause finden werden. Besonders freuen 

wir uns, wenn uns Post oder Emails 

erreichen, in denen von den Fortschritten 

der Hunde berichtet wird. So halten wir 

Kontakt zu unseren Schützlingen und ihren 

Menschen. Am Schönsten ist es aber, wenn 

wir uns mit ihnen zu unseren gemeinsamen 

Windhundspaziergängen treffen und mit 

eigenen Augen sehen können, was aus 

unseren Pflegekindern geworden ist. 

 

Im Jahr 2013 haben wir kurz nach 

Weihnachten unseren ersten Hund, Frankie 

hieß er da noch, vermittelt. Seit dieser Zeit 

haben wir bis jetzt insgesamt für 49 

Greyhounds ein neues Leben in Liebe und 

Würde ermöglicht. Das ist eine Zahl, auf 

die wir ein ganz kleines bisschen stolz sein 

können. 

Mit Ihrer Hilfe hoffen wir noch vielen 

weiteren Hunden zu einem besseren Leben 

verhelfen zu können. 

 

 

„Wie kann ich den Greyhounds helfen?“ 

Diese Frage mag sich der eine oder andere 

Tierliebhaber stellen. Es gibt mehrere 

Möglichkeiten. Besuchen Sie uns und 

unsere Greys in den Tierpensionen oder 



 

 

 

auf den Pflegestellen und nehmen Sie erst 

einmal Kontakt zu diesen liebevollen 

Hunden auf. Vielleicht springt ja der 

besagte Funke über und Sie möchten einen 

Grey adoptieren. Das wäre für alle 

Beteiligten der Traum. 

 

Aber Sie können auch einen unserer 

Windhundspaziergänge besuchen und sich 

dort ein Bild vom Wesen und Verhalten 

der Greys machen. Alle Besucher sind 

herzlich willkommen und bei einem Gang 

durch die Natur können Sie sich mit vielen 

verschiedenen Greyliebhabern austauschen 

und viele interessante Dinge erfahren. 

Sie möchten gerne einen Grey auf Zeit 

aufnehmen, um ihn und sein Wesen 

genauer kennen zu lernen? Als Pflegestelle 

wäre dies möglich. Wir würden uns dann 

in Gesprächen und bei einem Besuch ein 

Bild von ihren persönlichen und häuslichen 

Gegebenheiten machen. Sollte alles für ein 

"Grey taugliches Umfeld" sprechen, so 

könnte ein Grey als Pflegehund bei Ihnen 

einziehen.  Sollte aus dieser Verbindung 

ewige Liebe erwachsen, so ist das schade 

für uns als Verein, da wir eine Pflegestelle 

verlieren werden. Für den Hund ist es 

jedoch das größte Glück auf Erden und das 

ist uns wichtiger!!! 

Keine Zeit und /oder kein Platz für einen 

Hund? Auch das sollte Sie von Ihrem 

Willen zu helfen nicht abhalten. Werden 

Sie Fördermitglied bei ProGreyhound und 

unterstützen Sie uns durch Ihren jährlichen 

Beitrag. Wir garantieren Ihnen, dass Ihr 

Geld wirklich 1 zu 1 den Greyhounds 

zugutekommt. 

 

 

Als letzte Möglichkeit zu helfen kommt 

noch eine Patenschaft für einen unserer 

Pfleglinge in Betracht. Sie möchten 

definitiv einem bestimmten Hund helfen? 

Dann übernehmen Sie monatlich einen 

 

 

 

Anteil an seinen Kosten und helfen Sie uns 

somit, durch gesicherte Finanzen, weitere 

Hunde in Tierpensionen unterbringen zu 

können. 

Die irischen Greyhounds und wir danken 

es Ihnen von Herzen, egal, für welche 

Form der Hilfe Sie sich entscheiden. 

 



 

 

 

 

 

 

 

Wie schon in den letzten Jahren benötigen 

wir nicht nur finanzielle Hilfe. Für unsere 

Tierschutzpartner in Irland suchen wir 

auch weiterhin gut erhaltenes 

Hundezubehör wie Leinen, Halsbänder, 

Körbchen, Kissen, etc. 

 

Vielleicht haben Sie auch Lust uns 

tatkräftig bei unseren Informationsständen 

zu unterstützen. Mit viel Freude und Spaß 

verbringen wir einige Tage im Jahr bei 

verschiedenen Hundemessen und anderen 

„tierischen“ Events. Oder sind Sie 

handwerklich geschickt und können uns 

kostenlos Accessoires rund um den 

Windhund, gebackene Hundekekse oder 

andere Dinge anfertigen, die wir bei 

unseren verschiedenen Veranstaltungen für 

ProGreyhound anbieten dürfen? Jede Idee 

ist uns willkommen und wir sind gerne als 

Ansprechpartner für Sie da. Schauen sie 

doch einfach mal auf unsere Homepage 

www.progreyhound.de und informieren 

Sie sich dort über unsere Arbeit und unsere 

Ziele. 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns abschließend bei 

allen Menschen, die ProGreyhound e.V. 

durch dieses Jahr begleitet und uns 

durch ihre Unterstützung Mut gemacht 

haben, unsere Hilfe für die Greyhounds 

fortzusetzen. Gleichzeitig freuen wir uns 

auf neue Menschen, die ihr Herz für die 

Greyhounds öffnen und sich uns und 

unserer Arbeit anschließen möchten. 

 


